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Tigerurteil Magdeburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

das Urteil gegen die leitenden Mitarbeiter des Zoo Magdeburg erfüllt viele naturschutz­ und 
wildlifemanagement­interessierte Fachkolleg/inn/en mit Besorgnis.

Offenbar wurde die Entscheidung einseitig nur zu Gunsten des Individual­Tierschutzes und 
gegen den populationsorientierten Naturschutz gefällt, wie auch der Kollege Dr. Stuart von der 
Weltnaturschutzorganisation IUCN kritisiert. Es sei hinzugefügt dass diese ethische Abwägung 
auch innerhalb der Ethiker/innen keineswegs einstimmig ausfällt. Zudem wurde aber auch im 
Individualtierschutz gegen den pathozentrischen, am Bedarfsdeckungs­ und 
Schadenvermeidungskonzept orientierten, und hin zum emotional­anthropozentrischen 
Tierschutzgedanken entschieden. Nicht der Tod ist das Leiden i.S. des TSchG sondern ein Leben 
unter nicht verhaltensgerechten Bedingungen. Und diese Problematik bestand bei den 
Tigerjungen in Magdeburg.

Ich bin überzeugt dass die Verantwortlichen die Abwägungsentscheidung sehr bedacht und nicht 
vorschnell gefällt haben. In solchen Einzelfällen deckt übrigens auch der Tierschutzbericht der 
Bundesregierung notfalls das Einschläfern nicht verhaltensgerecht vermittelbarer Einzeltiere.

 

Mit freundlichen Grüßen

 

 

PD Dr Dr habil Udo Gansloßer 
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